
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

 

 

                                                                                                                        
 
 
 
 
 

 

der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden in Petterweil 

Nr. 282                                                                                        März 2020 

             

            

 



-2- 
 

Fasten, muss das denn sein? 
Oh, ja, fasten tut gut! 

Alte Weisheiten lehren uns, dass das Fasten dem Körper und dem 
Geist eine Erholung ist. Die Kirche kennt durch alle Jahrhunderte Zei-
ten des Fastens. Immer ist das Ziel klar, die Reinigung der Sinne und 
der Gefühle für die Konzentration auf ein großes Fest. Dies wird zum 
neuen Erleben, zur neuen Sensibilität für das Kommende.  

Vielleicht ist dies vergleichbar mit der Natur: so, wie die Bäume ihre 
Säfte zurückziehen um dann mit neuer Kraft im Frühjahr zu starten. 
Der Mensch lebt ebenso im Kreislauf des Jahres, er braucht den 
Rückzug, die Reduktion auf das Wenige, damit dieses Wenige wie-
der wertgeschätzt werden kann. Mit der Erfahrung der Einfachheit, 
der Erkenntnis, dass es auch schlichter geht, startet der Mensch hin 
auf das große Fest. Dadurch passiert das „Neu werden“, dass es 
wirkt als würde in der Fülle der Erlebnisse die Seele und der Körper 
zu „baden“ beginnen. Die Bedeutung ist: frei zu sein!  

Mit neuen Augen zu sehen, nach dem ganz persönlichen Frühjahrs-
putz. Das Ergebnis ist auch nur ein ganz persönlicher Gewinn. Jeder 
Mensch geht diesen Weg mit sich allein; so sind auch der Ertrag und 
das Erleben etwas, das nur der Einzelne für sich selbst gewinnen 
kann. – Endlich ist das mal etwas für jeden Einzelnen, es muss nicht 
geteilt werden. Dennoch ist es gut, sich mit anderen auszutauschen, 
sich mitzuteilen und gegenseitig zu bestärken. Hilfreich sind auch 
Gruppen, die das Fasten als geistlichen Weg miteinander gehen in 
der Übung selbst allein zu fasten und sich durch Impulse spirituell be-
reichern zu lassen.  

So wünsche ich uns allen einen möglichst persönlichen Weg hin auf 
das Osterfest. 

 

Ursula Rettinghaus 
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Bericht von der Gemeindeversammlung der Evangelischen 
Kirchengemeinde 
 
Am 2. Februar 2020 fand die alljährliche Gemeindeversammlung der 
Evangelischen Kirchengemeinde im Gemeindehaus statt. Sie begann mit einer 
Andacht, in der Pfarrer Michael Neugber schon einige der späteren Themen 
andeutete. 
 

Die Vorsitzende des Kirchenvorstands, Heike Weber, eröffnete dann den 
„weltlichen“ Teil der Versammlung. Ihr Bericht über das vergangene Jahr 
beschrieb die Arbeiten der Ausschüsse (Finanzausschuss, Bauausschuss), der 
Pfarrer-Flick-Stiftung (ergänzt von Honora von Hase-Koehler), des 
Gesprächskreises „Glaubensthemen“, des Lebendigen Adventskalenders, der 
Gruppe „Krippenspiel“ und der Offenen Kirche. 
 

Unter der Überschrift „Gemeindeentwicklung“ stellte Michael Beczkowiak in 
einem kurzen Rückblick die Vorgänge dar, die schließlich im April 2019 in der 
Entscheidung des Kirchenvorstands (KV) mündeten, dass Petterweil nicht Teil 
der neuen Gesamtkirchengemeinde (GKG) werden sollte. Wichtig war dem KV 
dabei, dass die Arbeit der Ortskirchengemeinden in der neu erstellten Satzung 
nicht ausreichend detailliert festgelegt wurde. Der KV befürchtete, dass 
funktionierende lokale Gruppen sowie die lokale ökumenische Zusammenarbeit 
nicht mehr die notwendige Unterstützung erfahren würden. 
 

Heike Weber ergänzte diesen Teil des Berichts mit einem Ausblick auf das 
laufende Jahr, in dem die Kirchengemeinde nur noch Anspruch auf eine halbe 
Pfarrstelle hat. Der KV hat zusammen mit Pfarrer Neugber festgelegt, dass in 
jedem Monat an mindestens dem 2. und dem 4. Sonntag ein „klassischer“ 
Gottesdienst gehalten wird. Die anderen Sonntage werden durch 
Kurzandachten, musikalische Andachten oder einfach durch die Offene Kirche 
abgedeckt, sodass die Martinskirche an jedem Sonntag ab 11 Uhr geöffnet 
sein wird. Abweichungen von dieser Regel wird es nur in den Wochen der 
großen Feste (Ostern, Pfingsten und Weihnachten) geben. 
Der Bericht der Vorsitzenden endete mit dem für Petterweil wichtigen Gebiet 
der ökumenischen Zusammenarbeit, die inzwischen selbstverständlich 
geworden ist und auf vielen Gebieten funktioniert. 
 

In der anschließenden Diskussion wurde viel Zustimmung geäußert. Dazu 
kamen Vorschläge und Diskussionsbeiträge über diverse Themen zur 
Verbesserung der Inneneinrichtung der Kirche. Der KV wird alle diese 
Vorschläge mit in seine Sitzung nehmen und die Realisierung wenn möglich 
anstoßen. 

                                                                                       Michael Beczkowiak  
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Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Tages-Ausflug 

Fritzlar - Edersee, am Dienstag, dem 26. Mai  

Die Dom- und Kaiserstadt Fritzlar zählt zu den ältesten mittelalterlichen Städten 

Deutschlands, in der Region Kellerwald-Edersee. Die einst mächtigste 

Stadtbefestigung in Hessen und die historische Altstadt mit dem Marktplatz und 

den schmucken Fachwerkhäusern blieben bis heute erhalten. Für die Redaktion 

des GEO-Magazins gehört Fritzlar zu einer der zehn schönsten Fachwerkstädte 

in Deutschland. Wer möchte, kann die fast 1300-jährige Dom- und Kaiserstadt 

alleine oder bei einem geführten Rundgang kennenlernen. 
 

Im Jahr 723 n. Bonifatius wurde das Heiligtum der Chatten, die Donar-Eiche, bei 

Nacht und Nebel gefällt. Nach diesem Paukenschlag ließ der römische 

Missionsbischof in Fritzlar eine St. Peter geweihte Kirche und ein Kloster errichten. 
 

Mitten im Naturpark Kellerwald liegt der 27 km lange Edersee, einer der größten 

Stauseen Europas mit der gigantischen Staumauer! Zahlreiche Sehenswürdig-

keiten lassen uns einen erlebnisreichen Tag an einem der schönsten Stauseen 

Deutschlands erleben. Vor mehr als 100 Jahren wurden hier drei Dörfer beim Bau 

der Eder Talsperre überflutet und versanken im Wasser. Das Nationalpark 

Zentrum Kellerwald lädt uns ein, spielerisch die Geheimnisse des Nationalparks 

Kellerwald-Edersee zu entdecken. Die Ausstellung nimmt Sie mit in die Wildnis 

und verrät Ihnen die vielen kleinen Geheimnisse der Buchenwälder des 

Nationalparks. 
 

Zum Mittagessen kehren wir ins „See Hotel“ ein, Kaffee trinken wir an der 

Staumauer. 

Abfahrt am 26. Mai um 8.00 Uhr an der Sporthalle.  

Die Kosten für Bus, Bergbahn, Stadt- und Mauerführung betragen:   38.- €. 

Rückreise um 19.00 Uhr  

Anmeldung bis zum 15. April im Ev. Gemeindebüro oder bei Katharina Peter, 

Tel.: 2510 

 
 

 
Kleidersammlung für Bethel 

durch die Ev. Kirchengemeinde Petterweil 

vom 2. bis 7. März 2020 

Abgabestelle: Ev. Gemeindehaus, Alte Haingasse 42 

jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr 
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Musik in St. Bardo 

Am Sonntag, 15. März 2020 um 18 Uhr findet in der Kath. Kirche Pet-

terweil, Vilbeler Str. 14, ein Duo-Abend „Kontrabass und Klavier“ 

statt. Es spielen Akihiro Adachi, Kontrabass, und Yukie Yamakata, Kla-

vier, Werke von Mozart, Schumann, Bruch, Bottesini, Proto, u.a. 

 

Akihiro Adachi wurde in Tokio geboren und 

studierte an der Toho Gakuen School ob Mu-

sik Tokio Kontrabass. Nach weiteren Studien 

war er von 1978 bis 2018 Vorspieler der Kont-

rabassgruppe des Frankfurter Opern- und Mu-

seumsorchesters.  

 

 

 

 

Yukie Yamakata wurde in Kyoto/Japan gebo-

ren und begann dort ihre musikalische Ausbil-

dung. Sie absolvierte weitere Studien, u.a. an 

der Hochschule für Musik und darstellende 

Kunst Frankfurt / Main. Dort erhielt sie einen 

Lehrauftrag als Dozentin, den sie bis heute 

ausführt. Sie gründete das Klavier-Trio unter 

dem Namen „Mundanus“. Ihre Konzerte führ-

ten sie nach Österreich, die Schweiz und in 

mehrere Städte Deutschlands.   

 
 
 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
 



Mit Papierabfällen soziale Hilfen ermöglichen 
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Alle Jahre wieder gehen Berge von Briefen und Weihnachtskarten 
bei uns ein, und wie immer landen die Umschläge und Karten nach 
einiger Zeit im Papiermüll. 
 
Schade, denn die auf den Umschlägen und Karten klebenden Mar-
ken sind eine gesuchte Ware. Sie erfüllen nämlich, sofern man sie 
hat, einen doppelten Zweck:                 
 
Behinderte Menschen finden eine 
sinnvolle Beschäftigung bei der Be-
arbeitung der Marken, die als Ver-
kaufsware Geld für Sozialarbeit, für 
die Anschaffung von Lehrmaterial für 
notleidende Kinder und Missionspro-
jekte einspielen. 
 
Deshalb bitten wir Sie, die Karten und Umschläge, aber auch Ein-
zelmarken nicht zu vernichten, sondern zu sammeln und sonntags zu 

den Gottesdienstzeiten in der St. Bardo - Kirche 
(gegenüber Nahkauf Vilbeler Str. 14 direkt hinter 
dem Portal rechts) abzulegen. Sie können aber 
auch zu jeder Tageszeit bei Dr. Milnik im Höfer 
Weg 62 die Umschläge etc. abgeben bzw. in das 

Zeitungsfach werfen. 
 
Danke für Ihre kleine Mühe mit großer Wirkung. 
 
Dr. J. Milnik 
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Frühjahrssammlung für das diakonische Werk Wetterau 

am 10. März 2020 

 
Liebe Freundinnen und Freunde der Diakonie, 
 

„sich regen bringt Segen“ lautet ein altes Sprichwort. Wenn wir unser 
Leben frei gestalten wollen, müssen wir in Bewegung bleiben, Kon-
takte knüpfen, aktiv sein – am Leben in der Gemeinschaft Teil haben. 
Nicht allen Menschen ist das gleichermaßen möglich. Barrieren hin-
dern sie daran, beweglich zu sein oder sich beweglich zu fühlen: 
Sprachbarrieren, körperliche oder seelische Handicaps, soziale Ein-
schränkungen. Um sich regen zu können und damit das eigene Le-
ben in die Hand zu nehmen, braucht es oft Unterstützung von außen.  
In den Kirchengemeinden und bei den Mitarbeitenden der regionalen 
diakonischen Werke finden diese Menschen ein offenes Ohr und er-
halten Hilfestellungen - wenn es nötig ist, auch materielle Hilfeleis-
tungen. Leitender Gedanke dabei ist die "Hilfe zur Selbsthilfe".  
 

Wir wollen gemeinsam in Bewegung kommen mit den Menschen, die 
unsere Hilfe suchen, damit sie ihr Leben (wieder) selbst in die Hand 
nehmen und rege am Leben der Gesellschaft teilnehmen können. 
Bitte beteiligen Sie sich an der Frühjahrssammlung der Diakonie 
Hessen und unterstützen Sie damit die Arbeit der regionalen Diako-
nischen Werke. Es gibt immer noch wichtige Bereiche, für die die Mit-
tel von Staat und Kirche nicht ausreichen. Dafür bitten wir um Ihre 
Spenden.  
 

Am 10. März zwischen 16:30 und 18 Uhr werden Konfirmandin-
nen und Konfirmanden in Petterweil unterwegs sein und viel-
leicht auch Sie persönlich um eine Spende bitten.  
 

Wir danken Ihnen für Ihre Verbundenheit und grüßen Sie herzlich  
Pfr. Michael Neugber                                        Eckhard Sandrock  

       (Diakonisches Werk Wetterau) 
 

Spendenkonto:  
Sparkasse Oberhessen   IBAN DE79 5185 0079 0154 0000 20 
Verwendungszweck: Diakonie-Sammlung 



Evangelische Gottesdienste 
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1. März                                Invocavit 
11.00 Uhr  Martinskirche 
offene Kirche 
  

19.00 Uhr Martinskirche 
Gottesdienst mit Gebeten und Liedern 
aus Taizé 
(Pfr. M. Neugber und Team) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 
Freitag 6. März          Weltgebetstag 

„Steh auf und geh!“  
19.00 Uhr St. Bardo 
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 2020  
(ökum. Weltgebetstagsteam Petterweil) 
Kollekte: für Projekte für Frauen 

 
8. März                              Reminiscere 
11.00 Uhr Martinskirche 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
(Pfr. M. Neugber)    
Kollekte: für die Wohnungslosenhilfe 
und für sozialpsychiatrische Angebote 
der Diakonie Hessen 
 
15. März                                     Okuli 
11.00 Uhr Martinskirche  
Kindergottesdienst 
(Kindergottesdienstteam und  
Pfr. M. Neugber) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 
 
 

 
22. März                                Laetare 
11.00 Uhr  Martinskirche 
Gottesdienst   (Pfr. M. Neugber) 
Kollekte: für das Posaunenwerk der 
EKHN 
 
29. März                                  Judika 
11.00 Uhr  Martinskirche 
offene Kirche 
Kirchenführung mit dem Küster 
 
5. April                                Palmarum 
11.00 Uhr Martinskirche 
Festgottesdienst zur Jubiläums-
konfirmation mit Heiligem Abendmahl 
(Pfr. M. Neugber)    
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 
 
 
 
 
 
 
Gottesdienste im Altenpflegezentrum 
des ASB sowie im Johanniterstift, 
Klein Karben 
(jeweils wöchentlich im Wechsel 
mittwochs um 16.00 Uhr) 
 

ASB:            04.03.  Pfr. Krüger 
  18.03.  Pfr. Giesler 

Johanniter:  11.03.  Pfr. Krüger 
  25.03.  Pfr. Giesler 
 

 



Veranstaltungen 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

 Gesprächskreis zu Glaubens-
themen 
Ort und Tag nach Absprache  
 

montags: 
18.30 Flöten in St. Bardo 

(bei Interesse Tel. 2366) 
19.00  Besuchsdienstkreis   
 (jeden 2. Montag im Monat) evG 
19.15 Posaunenchor Anfänger evG 
20.00 Kirchenchor     kG 

(bei Interesse Tel.1056) 
20.00 Posaunenchor   evG 
 

dienstags: 
16.30 Konfirmandenunterricht   evG 
19.00 Tanzkreis für Jugendliche 
 und Erwachsene evG 
 

mittwochs: 
10.30 Rheinberger-Frauenchor kG 

(bei Interesse Tel. 3899) 
 

donnerstags: 
20.00  Gospelchor  evG 
 

freitags: 
10.00  Frauenfrühstück DAF evG 

(jeweils 1. Freitag im Monat) 
19.30 Spieletreff für Jung und Alt evG 
 

Erklärung: 
evG = evang. Gemeindehaus 
kG = kath. Gemeindehaus 
kK = kath. Kirche 
 

Der WELTLADEN ist geöffnet 
im katholischen Gemeindehaus 

am Freitag, dem 6. März 
nach dem Weltgebetstags-

Gottesdienst 
sowie 

am Samstag, dem 7. März 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 

und  

am Sonntag, dem 8. März  
nach dem Gottesdienst 

 

Besondere Veranstaltungen 
 

Sonntag, 1. März 
Gemeindefrühstück n. d. Gottesdienst kG 
 

Mittwoch, 4. März 
14.30 Uhr St. Bardo Treff kG 
Beweglichkeits- und Koordinationsübungen 
mit Frau Kempski-Bäuerle 
 

Mittwoch, 4. März 16.00 Uhr 
Vorbesprechung ökumenischer Kreuzweg 
evG        (siehe dazu auch Seite 13) 
 

Dienstag, 10. März ab 16.30 Uhr 

Konfirmanden sammeln in Petterweil für das 
Diakonische Werk Wetterau 
 

Mittwoch, 11. März 19.30 Uhr 
Gesprächskreis „Glaubensthemen – biblisch 
hinterfragt“   kG 
 

Sonntag, 15. März 18.00 Uhr 
Duo-Abend „Kontrabass und Klavier“ kK 
(siehe Seite 5) 
 

Mittwoch, 18. März 19.30 Uhr 
Kirchenvorstand   evG 
Die Sitzung ist öffentlich - außer bei 
Personalia 
 

Mittwoch, 25. März 14.30 Uhr 
Seniorenkreis   evG 
 

Dienstag, 31. März 19.30 Uhr 
Literaturgespräch 
 
 
 
 
 

Die Martinskirche ist geöffnet 
Die Martinskirche ist  

mittwochs und freitags 
zwischen 11 Uhr und 14 Uhr 

für Besucher geöffnet. 
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Katholische Gottesdienste März 2020 in St. Bardo 

Sonntag, 01.03.  1. Fastensonntag 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 09.30 Eucharistiefeier und Kinderwortgottesdienst 

anschließend Gemeindefrühstück 

Dienstag, 03.03. 19.00 Eucharistiefeier 

Freitag, 06.03. 19.00 

 

Weltgebetstag „Steh auf und geh“ in St. Bardo, 
anschl. Buffet mit Spezialitäten aus Simbabwe 

Sonntag, 08.03.  2. Fastensonntag 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 11.00 Eucharistiefeier und Kinderwortgottesdienst 

Dienstag, 10.03. 19.00 Eucharistiefeier  

Sonntag, 15.03.  3. Fastensonntag 

Kollekte: Großes Gebet 

  Großes Gebet in der Pfarrgruppe Heldenbergen 
und Karben (s. S. 13) 

Dienstag, 17.03. 19.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 22.03.  4. Fastensonntag (Laetare) 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 11.00 Wortgottesfeier 

Dienstag, 24.03. --- !!! Gottesdienst entfällt !!! 

Sonntag, 29.03.  5. Fastensonntag 

Kollekte: Misereor 

 

 

 

 

 

Klein-Karben! 

09.30! 

 

 

 

 

19.00! 

Eucharistiefeier und Kinderwortgottesdienst 

mit Palmstöcke basteln 

††  der Familien Schygula und Rzepka sowie 

††  Matthias Piegsa und Georg Zielonka 

†   Josef Pal 

Bußgottesdienst 

für alle Gemeinden Karbens 

anschließend Beichtgelegenheit 

Dienstag, 31.03. 19.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 05.04.  Palmsonntag 

Petterweil 09.30 Eucharistiefeier anschl. Gemeindefrühstück 
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Gottesdienste der Pfarrgruppe Karben März 2020      

Sonntag, 01.03.  1. Fastensonntag 

Klein-Karben 11.00 Familiengottesdienst für alle Kommunionkinder, 
Geschwister und Freunde 

Freitag, 06.03. 
Okarben 
 

Klein- / Groß-Karben 

19.00 
 
 
19.30 

Weltgebetstag in der ev. Kirche, anschließend 
Informationen und landestypische Speisen aus 
Simbabwe im Gemeindehaus 
Weltgebetstag in der ev. Kirche in Groß-Karben, 
anschließend Informationen und landestypische 
Speisen aus Simbabwe im Gemeindehaus 

Samstag, 07.03. 
Okarben 

17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Vorabendmesse 

Sonntag, 08.03.  2. Fastensonntag 

Kloppenheim 09.00 
09.30 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Samstag, 14.03. 
Okarben 

17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Vorabendmesse 

Sonntag, 15.03.  3. Fastensonntag 

Klein-Karben  
 
09.30 

Großes Gebet in der Pfarrgruppe  
Heldenbergen und Karben 
Eucharistiefeier  

Samstag, 21.03. 
Okarben 

17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Vorabendmesse 

Sonntag, 22.03.  4. Fastensonntag (Laetare) 

Klein-Karben 09.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 28.03. 
Heldenbergen! 

18.30 Vorabendmesse 

Sonntag, 29.03.  5. Fastensonntag 

Kloppenheim 
 
Klein-Karben 

11.15 
 
19.00 

Gemeinsame Eucharistiefeier 
mit der kroatischen Gemeinde 
Bußgottesdienst für alle Gemeinden Karbens 
anschließend Beichtgelegenheit 

Samstag, 04.04. 
Kloppenheim 

17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Vorabendmesse 

Sonntag, 05.04.  Palmsonntag 

Klein-Karben 11.00 Eucharistiefeier 

 



Freud und Leid 
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Wir gratulieren ganz herzlich 
zum Geburtstag im März 
 

01.03. Dr. Siegfried Liphardt,77 J. 
 

03.03. Wolfgang Paetsch, 79 J. 
 

04.03. Werner Hauer, 76 J. 
 

05.03. Ilse Carl, 88 J. 
 

06.03. Edith Leitgeb, 73 J. 
 

07.03. Waltraut Schubert, 91 J. 
 

09.03 Elfriede Bluth, 75 J. 
 

10.03. Johann Bösherz, 88 J. 
 

10.03. Walter Haussecker, 86 J. 
 

16.03. Egon Wünsch, 85 J. 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

18.03. Theresia Teuscher, 96 J. 
 

18.03. Brigitte Macker, 76 J. 
 

24.03. Maria Lang, 78 J. 
 

 

21.03. Ursula Kaiser, 78 J. 
 

27.03. Gisela Cost, 83 J. 
 

Wir trauern um 
 

Hannelore Polaschek 
*01.08.1929 10.01.2020 

 

 
 
 

 

 

WELTGEBETSTAG 2020  
 
SIMBABWE ruft PETTERWEIL 
 
Weltgebetstag SIMBABWE:  Steh auf und geh! 
 
 

* Freitag, 6. März 2020 um 19.00 Uhr in St. Bardo 
Gottesdienst zum WELTGEBETSTAG 2020:   Steh auf und geh! 
im Anschluss Buffet mit Spezialitäten aus SIMBABWE 
 
 

LANDFRAUEN und OEKUMENE PETTERWEIL 
Rike G. / Elke G. / Lilly G. / Dagmar L. / Ulrike S. / Dorothe S.  
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St. Bardo-Treff im kath. Gemeindehaus Petterweil 
Am Mittwoch,  4. März 2020 laden wir ab  14.30 Uhr zu unserem  monatlichen St. 
Bardo-Treff im kath. Gemeindehaus St. Bardo  herzlich  ein. 
 

An diesem Nachmittag wird Frau Sylvia Kempski-Bäuerle nach dem gemütlichen 
Kaffeetrinken die Besucher zu Beweglichkeits- und Koordinationsübungen animie-
ren. 
 

Frau Kempski-Bäuerle ist zertifizierte Übungsleiterin und  daher vielen aus ihren 
Kursangeboten bekannt.  
 

Jede und Jeder ist  herzlich willkommen. 

 

Großes Gebet in der Pfarrgruppe Karben und 
Heldenbergen/Büdesheim – Sonntag 15.03.2020 
09:30 Uhr Eucharistiefeier in St. Bonifatius Karben 
10:00 Uhr Wortgottesfeier in Büdesheim 
11:15 Uhr Eucharistiefeier in kroatischer Sprache in Kloppenheim 
12:00 – 13:00 Uhr Gebetsstunde in kroatischer Sprache in Kloppenheim 
13:00 – 14:00 Uhr stille Gebetsstunde in Kloppenheim  

   mit persönlicher Anleitung gestaltet von Frau Rettinghaus 
14:00 Uhr Gebetstunde für Kinder in Heldenbergen 
15:00 Uhr gestaltete Gebetsstunde für Erwachsene in Heldenbergen 
16:00 Uhr gestaltete Gebetsstunde für Erwachsene in Heldenbergen 
17:00 Uhr stille Anbetung 
18:00 Uhr zum Abschluss: Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen 
 

 

Ökumenischer Kreuzweg 
 

Am  

Freitag, den 3. April, 

laden wir wieder ein zum ökumenischen Kreuzweg in Petterweil. Wir beginnen 

diesen gemeinsamen Weg  

um 18 Uhr in St. Bardo 

und gehen dann von Kreuzwegstation zu Kreuzwegstation. Wir halten immer 

wieder inne, um der Botschaft von Jesu Kreuz für unsere Lebenswege nach-

zudenken.  
 

Herzlich willkommen! 

Ihre Pfarrer Stefan Oberst und Michael Neugber 
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Der 10. Jugendkirchentag kommt nach 

Wiesbaden 

 

Auf geht’s zum Jugendkirchentag nach Wiesbaden! Vom 11. bis 14. 

Juni 2020 geht es um das Motto „Wir verändern die Welt. Bist du 

dabei?“ Konfirmand*innen und Jugendliche sind eingeladen, 

gemeinsam ein Fest des Glaubens zu feiern. 

 

Highlights aus dem Programm: Escape Churches werden sich in der 

Innenstadt tummeln. Und hoch hinaus geht es auf die Türme der riesigen 

Marktkirche mitten im Herzen Wiesbadens! Kirche digital – wie geht das 

eigentlich? Und wie ist es so in der Rolle eines Politikers im hessischen 

Landtag? 

 

Das Evangelische Dekanat Wetterau bietet eine Fahrt über die gesamte 

Dauer des Jugendkirchentages an. Wer nicht die ganze Zeit dabei sein 

kann, kann auch an einem Tag oder zwei Tagen (mit Übernachtung) 

teilnehmen. Interessierte melden sich bitte bei Dekanatsjugendreferentin 

Ulrike Martin, eMail: ulrike.martin@evangelisches-dekanat-wetterau.de; 

Tel.: 06031-16154-22; Informationen zum Programm: www.good-

days.de  

mailto:ulrike.martin@evangelisches-dekanat-wetterau.de
http://www.good-days.de/
http://www.good-days.de/
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Trinkwasserprojekt Nzindong Kamerun 
 

Unsere Gemeinde möchte in Zusammenarbeit mit dem Verein Technik ohne 
Grenzen (s. auch: www.teog.ngo/teog_rg/rhein-main/) zwei Brunnenprojekte in der Gemeinde 
unseres „Sommerpfarrers“ Hugo Poka realisieren! Wie kam es dazu? Letztes Jahr im Sommer 
sprach Pfarrer Hugo Poka mich und seinen Cousin Edgar Tchuente Tagheu auf unserem Pfarr-
fest an, ob wir ihm nicht helfen könnten, Brunnenprojekte für seine Gemeinden ins Leben zu 
rufen. Und wir haben einen Weg gefunden – durch den Verein Technik ohne Grenzen (TeoG), 
der bereits viele Projekte dieser Art in Afrika umgesetzt hat. 
 

Was ist so besonders an Nzindong bzw. an der Region Westkamerun? Anders als in Uganda 
(s. Projekt Kloppenheim) können hier keine Handpumpen genutzt  werden, da die Region auf 
1500m Höhe liegt. Um an sauberes Grundwasser als Trinkwasser zu kommen, muss der Brun-
nen bis zu 80m tief gebohrt und das Grundwasser mit elektrischen Pumpen gefördert werden. 
Die Region hat bisher weder das Geld noch das technische Know-how für den Aufbau und die 
Instandhaltung und Wartung eines Brunnens. Aktuell wird das Wasser aus einem entfernten 
Fluss oder aus Tümpeln geschöpft. Die Menschen vor Ort haben keinen Zugang zu sauberem 
Trinkwasser und besitzen keine sanitären Anlagen. Wasserknappheit in der Trockenzeit und 
gesundheitliche Probleme durch Verkeimung des Wassers sind an der Tagesordnung. 
 

Hier wollen wir helfen! Über zwei zentral platzierte Brunnenanlagen in Nzindong und Bayangam 
soll die Bevölkerung mit sauberem Trinkwasser versorgt werden. Solarbetriebene Brunnen-
pumpen ermöglichen den nachhaltigen und eigenständigen Betrieb der Brunnen. 
Die Ausbildung der notwendigen Brunnenwärter werden die Ingenieure von TeoG während der 
Projektphase übernehmen. Hierzu hat Pfarrer Hugo Poka bereits mehrere Freiwillige aus Nzin-
dong gefunden. Darüber hinaus werden die Schüler der „technischen“ Gymnasien in Nzindong 
und Bayangam entsprechend mitgeschult.  
 

Im Februar 2020 während der Vorerkundung werden die zwei besten Stellen für den Brunnen-
bau festgelegt und die Firmen vor Ort zur Bohrung und Bau der Solaranlage beauftragt. Auch 
unser Edgar Tchunete Tagheu wird mit vor Ort sein und als Dolmetscher und Ortskundiger die 
Ingenieure Franziska Enzmann und Stefan Hartleif von TeoG unterstützen.  
Es wird auch untersucht, ob das Krankenhaus in Nzindong mit einer separaten Trinkwasserlei-
tung versorgt werden kann. Als Bau-Eigenleistung wird die Bevölkerung das Gebäude um die 
Brunnenanlage bauen sowie die Wasserleitung zum Krankenhaus (sofern möglich). Die Vorbe-
reitungen zum Projekt sind nun soweit abgeschlossen, die Vorerkundung läuft. Im November 
2020 bis Februar 2021 (in der Trockenzeit) soll das Projekt umgesetzt werden. Die Gesamtkos-
ten des Projektes liegen bei geschätzten 22.500€. Erfreulicherweise werden die Pumpen im 
Wert von 2 x 5.000€ vom Pumpenbauer KSG gespendet. Trotzdem bleibt der stattliche Betrag 
von ca. 12.500€. Bitte unterstützen Sie dieses wertschöpfende Entwicklungsprojekt durch eine 
großzügige Spende: Spendenkonto: IBAN: DE97 5139 0000 0085 2233 05 BIC: VBMHDE5F 
(oder auch die anderen Konten der Gemeinden, s. Rückseite des Pfarrbriefes) 

WICHTIG: Als Spendentitel ist im Verwendungszweck „Trinkwasserprojekt Kamerun“ 
anzugeben. 

Eine Spendenquittung ab 200€ erhalten Sie über das Pfarrbüro unter Angabe Ihrer vollen Ad-
resse, Höhe der Spende und Zeitpunkt der Überweisung. [Sollten Sie eine Organisation ken-
nen, bei der ich wegen einer größeren Spende vorstellig werden könnte, so schreiben Sie mir 
gerne eine Mail unter: wagner-u@web.de Betreff: Brunnenprojekt Kamerun] 
 

Dieses Projekt ist so vielversprechend, weil es von Kamerunern für Kameruner konzipiert  
und mit technischem Know-how und Geld aus unserem Land unterstützt wird. 
Der fortwährenden Kontakt von Edgar (und TeoG) in seine Heimatgemeinde ist die best-
mögliche Garantie für die Nachhaltigkeit dieses Projektes! 
 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Spende! 
Ulrike Wagner 

http://www.teog.ngo/teog_rg/rhein-main/
mailto:wagner-u@web.de


                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

 

 

Monatslosung März 2020: 

 
Jesus Christus spricht: Wachet! Mk 13,37 (L) 

Adressen und Sprechzeiten 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE PETTERWEIL 
UND SEELSORGEBEZIRK KLOPPENHEIM   
 

Gemeindebüro:   Alte Haingasse 42, 06039/939429,  06039/45258 
Bürozeiten: Mi: 10.00 – 12.00 Uhr  und Fr: 11.00 - 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Frau Alexandra Mogel  
Pfarrer: Michael Neugber, Schlossstraße 9,06039/1087  
Sprechzeiten: Freitag 11.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de                           
Vorsitzende im Kirchenvorstand:  Heike Weber,  06039/932731                                                                                                                                                                          
Küster: Horst Preißer, Schwengelgasse 3, 06039/1084 
Küster-Vertreter: Richard Cost, 0151/58388434 
Vermietung Gemeindehaus:  Büro zu den Öffnungszeiten; in dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Frau Heike Weber oder an Pfr. Neugber 
Besuchsdienst: E-Mail: bdk@evkirche-petterweil.de  
Konten : Sparkasse Oberhessen    
Kirchengemeinde IBAN DE19518500790117001032 BIC HELADEF1FRI   
Pfarrer-Flick‘sche Stiftung IBAN DE27518500790027028926 BIC HELADEF1FRI 
Internet: www.evkirche-petterweil.de, E-Mail: info@evkirche-petterweil.de  
Facebook: www.facebook.com/EvkirchePetterweil/ 
Predigt-Blog: www.evkirche-petterweil.blog 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. BARDO PETTERWEIL 

Ansprechpartner im Pfarrgemeinderat:                                                                         
Gertrud Schonk,  Höfer Weg 38, 06039/3899, gertrud@gschonk.de                           
Pfarrer: Thomas Korfmann, Karbener Weg 2,  06039/2534   06039/45310                                                         
Bürozeiten: Montag geschlossen, Dienstag 9 - 11 Uhr, Mittwoch – Freitag 9 – 12 Uhr  
Konto der Kirchengemeinde: Ffm VoBa IBAN DE50501900004101230428 ***                                                                                                       
Konto  Orgelbauverein St. Bardo Ffm VoBa IBAN DE50501900004101230622 ***                                       
*** BIC für alle: FFVBDEFF                                                                                                                                           
Saalvermietung St. Bardo: Dr. L. Streukens, 06039/43443 oder 
                                              R. Witzel,  0172/8438212                                                                                           
Internet: www.kirche-karben.de, E-Mail: pfarrbuero@kirche-karben.de       
Annahmeschluss für Artikel ist immer der erste Mittwoch des Monats. 

Dieser Gemeindebrief erscheint 10-mal im Jahr und wird an alle Haushaltungen in  
Petterweil kostenlos verteilt. 
Auflage: 1.700 Stück, Herausgeber ist der Redaktionskreis, V.i.S.d.P. PGR + KV 
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